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vermittelt. Die Ausbildung findet in Kooperation mit dem 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Rosen
heim im forstlichen Bildungszentrum Laubau (Ruhpol
ding) statt. 

Auch nach der Ausbildung wird großer Wert darauf ge
legt, dass sich die Angehörigen der Naturschutzwacht 
fortbilden. Gefragt ist dabei vor allem die Vertiefung der 
rechtlichen und ökologischen Kenntnisse. Das jährlich 
von der ANL in Kooperation mit verschiedenen Landrats
ämtern organisierte „Forum Naturschutzwacht in Bay
ern“ bietet darüber hinaus die Möglichkeit zum Aus
tausch zwischen den Aktiven.

Ansprechpartner
Ansprechpartner für die Naturschutzwacht ist die Untere 
Naturschutzbehörde des jeweiligen Landkreises. Von die
ser werden die Naturschutzwächter auch für eine gewisse 
Zeit in ihre Funktion berufen. Die meisten Naturschutzbe
hörden stimmen sich mit ihrer Naturschutzwacht bei re
gelmäßigen Besprechungen und Exkursionen ab. Diese 
Betreuung von Seiten der Behörden ist essentiell für die 
Effizienz, aber auch für die Motivation ihrer ehrenamtli
chen Mitarbeiter. Wer Interesse an einer Mitarbeit in der 
ehrenamtlichen Naturschutzwacht seines Landkreises hat, 
kann sich jederzeit an die zuständige Naturschutzbehörde 
wenden.
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